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Änderungsantrag zu EP-W-01

Von Zeile 1021 bis 1025:
Die zunehmende Verschmutzung und Vermüllung ist neben der Klima- und
Biodiversitätskrise die dritte große Herausforderung für den Schutz unserer
natürlichen Lebensgrundlagen. Sie belastet Mensch und Ökosysteme. Eine wichtige
Rolle spielen dabei die Auswirkungen der Nutzung umwelt- und
gesundheitsschädlicher Chemikalien.Umweltverschmutzung durch Chemikalien und
Plastikmüll ist neben der Klima- und Biodiversitätskrise die dritte große Bedrohung für
unsere Überlebensgrundlagen und auch die menschliche Gesundheit. Diese Planetare
Grenze ist weit überschritten, wie Forschende im September 2023 ermittelt haben.
Besonders vordringlich ist es, Stoffe in den Blick zu nehmen, die Mensch und
Ökosysteme dauerhaft schädigen. Dazu zählen 

Begründung

Forschende sprechen von der Tripelkrise Klimaerhitzung, Biodiversitätsverlust und
Umweltverschmutzung. Das sollte deutlich benannt werden
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